
Das JugendMobil wird zu einem großen Teil durch 
Spenden finanziert.

Durch die Vielzahl der Jugendlichen, die während 
einer Saison unsere Spiel- und Sportgeräte 
nutzen, werden natürlich auch Reparaturen und 
Neuanschaffungen nötig.

Auch durch die Transporte des Jugendmobils zu 
den verschiedenen Standorten und Reparaturen 
am Wagen entstehen uns regelmäßige Kosten, 
die abgedeckt werden müssen.

Um auch in Zukunft unser vielseitiges Angebot 
für die Lüdenscheider Jugendlichen aufrecht 
erhalten zu können, sind wir auf Hilfe und Unter-
stützung angewiesen.

Das Jugendmobil freut sich auch über Sachspen-
den (Gesellschaftsspiele, Bälle etc.)

Spendenkonto Sparkasse Lüdenscheid 
(BLZ 45850005) Konto-Nr. 18001404

www.kinderschutzbund- luedenscheid.de

 Deutscher Kinderschutzbund
 Ortsverband Lüdenscheid e.V.

Vorstand

Vorsitzender:  Uwe Hindrichs

Stellvertreter: Hermann Morisse

Schatzmeisterin: Simone Glörfeld

Schriftführerin:  Evelin Celaj

BeisitzerInnen:   Hildegard Falterbaum

Patricia Kopylez

Christoph Klusemann

Alexander Straube

Jugendmobil:  Bastian Mischnick

Geschäftsstelle: Katrin Nockemann

 Bärbel Junge

Mehrere Honorarkräfte sowie einige 
ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
beim Kinder-, Jugend- und Elterntelefon

www.kinderschutzbund- luedenscheid.de

Ein mobiles Freizeitangebot 

für Jugendliche in unserer Stadt

 Ortsverband Lüdenscheid e.V.
  Jahnstraße 15

58509 Lüdenscheid

Telefon (02351) 3010

jugendmobil@kinderschutzbund-luedenscheid.de
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●  Ein offenes Angebot für alle 
10 - 17 jährigen Jugendlichen

●  An 4 Tagen in der Woche von 
15.00 - 19.00 (20.00) Uhr

●  Integration von Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund

●  Förderung der sozialen und 
kulturellen Kompetenzen

●  Outdooraktivitäten wie Kicker, Billard, 
Baskettball, Hockey, Tischtennis, 
WaveBoard, Slackline und vieles mehr

●  Im Innenbereich ist Platz 
für Gespräche, Playstation, 
aber auch für Gesell-
schaftsspiele und Musik

●  Die Mitarbeiter/Innen des Jugendmobils 
stehen jederzeit für die Sorgen und Nöte der 
Jugendlichen zur Verfügung

●  Schaffung eines freizeitpädagogischen 
Angebotes zur Förderung der aktiven 
Lebens- und Freizeitgestaltung

●  Förderung der Gleichberechti-
gung von Jungen und Mädchen

●  Aufbau und Pflege von 
Kontaktnetzen in der 
Lebenswelt der Jugendlichen 
und zwischen verschiedenen 
lokalen Institutionen


